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Fragen zum Vorlesungsteil
1) Welche Vorgänge spielen sich bei der Umwandlung eines physikalischen Reizes in eine neuronale Erregung ab? Erläutern Sie diese Prozesse anhand von mindestens 2 konkreten Beispielen. (3 Punkte)

2) Nennen Sie mindestens 3 Transmitter und beschreiben Sie die Eigenschaften ihrer Rezeptoren (Ionenströme, postsynaptisches Potential). Einer der Rezeptoren sollte ein metabotroper Rezeptor sein. (3 Punkte)

3) Nennen Sie die Formel für die Weber-Fechner-Regel und erläutern Sie den Zusammenhang zwischen der Kennlinie eines Rezeptors und dieser psychophysischen Grundfunktion. (3 Punkte)

4) A) Durch welche Eigenschaften sind elektrische und chemische Synapsen gekennzeichnet?

B) Nennen Sie Beispiele für das Vorkommen chemischer und elektrischer Synapsen. (4 Punkte)

5) Was versteht man unter passiven Membraneigenschaften? (3 Punkte)

6) Beschreiben Sie die wichtigsten Vorgänge bei der Kontraktion von Muskeln unter der Kontrolle des Nervensystems (von der präsynaptischen Erregung des Motoneurons bis zur Muskelkontraktion). (3 Punkte)
7) Nennen Sie die konkurrierenden Konzepte neuronaler Kodierung und die zugrunde liegenden Modelle. (3 Punkte)

8) Beschreiben Sie das Integrate & Fire Modell und zeichnen Sie ein Ersatzschaltbild mit den wesentlichen Komponenten. (3 Punkte)
9) Was versteht man unter einem Kompartimentmodell? Wozu wird es eingesetzt? (3 Punkte)

10)  Beschreiben Sie die Prinzipien optischer Messung der neuronalen Erregungsausbreitung mit Hilfe von Fluoreszenzfarbstoffen. (3 Punkte)

Fragen zum Seminar und Praktikumsteil
1) Wir können kein bläuliches Gelb, kein gelbliches Blau, kein rötliches Grün und kein grünliches Rot wahrnehmen.
a) Welche Theorie erklärt diese Tatsache?

b) Auf welchen Ebenen der visuellen Verarbeitung findet man die der Theorie zugrunde liegenden Neurone?

c) Fertigen Sie eine Skizze der zugrunde liegenden neuronalen Verschaltungen an.

d) Benennen Sie den Farbraum, der sich aus dieser Verschaltung ergibt.

(3 Punkte)

2) Was passiert, wenn eine Nervenfaser gleichzeitig an ihren beiden Enden überschwellig gereizt wird und die hervorgerufenen Aktionspotentiale aufeinander zulaufen?

3) Multiple Choice Frage: Welche Aussage ist richtig?

An einer inhibitorisch wirkenden Synapse

a) bewirkt eine präsynaptische Depolarisation eine postsynaptische Hyperpolarisation

b) bewirkt eine präsynaptische Depolarisation eine postsynaptische Depolarisation

c) wird bei präsynaptischer Depolarisation kein Transmitter ausgeschüttet
d) bewirkt eine präsynaptische Hyperpolarisation eine postsynaptische Depolarisation

e) bewirkt der Transmitter an der postsynaptischen Membran eine Hemmung aller Ionenkanäle (3 Punkte)

4) Sie wollen intrazellulär Aktionspotentiale ableiten. Die Aktionspotentiale haben eine Dauer von 5 ms und Sie wollen ihr Signal mit mindestens 10 Datenpunkten pro Aktionspotential abbilden. Welche Samplefrequenz wählen Sie für ihren Analog-Digital-Wandler? Welchen Filter und welche Filterfrequenz müssen Sie an Ihrem Verstärker einstellen? Begründen Sie ihre Antwort! (3 Punkte)
